
Meine  Kaffee-Oase  in
Freiburg: Das Café Sedan

In jeder neuen Stadt, in die ich komme, halte ich von Anfang
an  Ausschau  nach  gutem  Kaffee.  Der  findet  sich  meist  in
kleineren, individuellen Cafés, die von Menschen mit Sinn für
Genuss, Qualität und Besonderes betrieben werden.
So auch in Freiburg. Ganz zufällig entdeckten wir, auf der
Suche nach einem bestimmten Geschäft, in einer Seitenstraße
das Café Sedan.
Der erste Schluck meines ersten Cappuccinos war eine kleine
Offenbarung! Cremiger Schaum {sogar mit Latte art- Herz}, der
Espresso genau richtig stark und mit wunderbarem Aroma – ein
Cappuccino wie er sein muss. Perfekt.

Man
merkt sofort, dass man hier einen stadtbekannten Geheimtipp
gefunden hat, denn das Sedan ist zu fast jeder Tageszeit gut
besucht und zwar nicht nur von Studenten der nahe gelegenen
Uni, sondern von Genießern jeden Alters und jedweder Couleur.

Über  der  Tür  hängt  ein  gelbes  Marken-  Schild  mit  der
Aufschrift „Passalacqua Caffè“, der mir bis dato nichts sagte.
Beim Eintreten steuert man direkt auf eine große Theke zu, an
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der man herzlich begrüßt wird, bestellt und sich dann mit
seinen Leckereien einen Platz in den zwei Räumen des Cafés
sucht,  wo  Sessel,  Hocker  und  Stühle  mit  Retro-  Touch  zum
Entspannen und Genießen einladen.

Die
Atmosphäre ist zwanglos und persönlich. Kunden werden mit Du
angesprochen und Extrawünsche ganz selbstverständlich erfüllt.
Man merkt, dass hier mit Herzblut gearbeitet wird und dass die
Besucher das spüren und schätzen. Viele bringen ihre Laptops
oder Literatur mit und verweilen für längere Zeit im Café, das
schon ein bisschen Wohnzimmercharakter hat. Im Sommer sitzen
viele mit ihren Getränken vor der Tür, wo Sitzkissen, die
Hauswand  und  mit  Glück  die  Sonne  eine  erholsame
Verschnaufpause  bieten,  in  der  man  auftanken  kann.
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Seit
diesem ersten zufälligen Mal habe ich das Sedan zu meiner
Lieblings- Kaffee- Oase in Freiburg erkoren und arbeite mich
neben meinem stets obligatorischen Cappuccino nach und nach
durch die anderen Köstlichkeiten, die es dort tagtäglich gibt.
Die meisten Zutaten der selbst gebackenen Gemüsequiches und
Tortillas,  der  liebevoll  frisch  belegten  Brötchen  und
Sandwiches, der hausgemachten Kuchen {bis auf den Freiburger
Münstermarkt-  Käsekuchen},  der  frisch  gepressten  Obst-  und
Gemüsesäfte  und  der  zwei  Tagessuppen  sind  biologisch  und
regional, was ich ganz wunderbar finde. Verantwortlich zaubert
laut Besitzer Christoph ein Koch für diese leckere Vielfalt
und alles, was ich bisher gekostet habe, war bodenständige,
ehrliche Küche, die glücklich macht.
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Chris
toph, der unter den Mitarbeitern nicht als Chef zu erkennen
ist, was ihn noch sympathischer macht, arbeitete zuvor in der
Wilhelm Moltke Bar ein paar Straßen weiter, wo er seine Liebe
zur Gastronomie entdeckte. Der Besitzer des Wilhelm Moltke ist
noch immer ein guter Freund, mit dem zusammen er den Kaffee
aus Neapel bestellt, der für mich eine der persönlichen Top-
Neuentdeckungen 2014 war.
{Ein tolles Portrait von Christoph in Wort und Bild findet ihr
auf dem Blog anders-anziehen, auf den er selbst mich verwies
und dessen Konzept eine wirklich schöne Idee ist.}
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Nach
ein paar Besuchen stand fest: das Sedan muss auf den Blog!
Einige Zeit vor meinem Shooting dort fragte ich Christoph bei
einem kurzen Kaffee- Abstecher, ob ich demnächst sein Café für
meinen Blog fotografieren dürfte, worüber er sich sehr geehrt
fühlte. Leider kam ich dann mehrere Wochen nicht dazu. Als er
mir vor kurzem von sich aus eine Mail schrieb und mir einen
Termin fürs Knipsen vorschlug, an dem das Café noch leer und
ruhig ist, fühlte ich mich fast gerührt und freute mich sehr!

Etwa
eine Woche später spurtete ich aus dem strömenden Regen ins
gerade geöffnete Café, das sich trotz der frühen Morgenstunde
recht schnell füllte und durfte in aller Ruhe alles aufnehmen,
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was mir unter die Naschkatzen- Nase kam.
Nebenbei erfuhr ich, dass es das Café nun etwa 7 Jahre gibt,
dass die zahllosen bunten Kleinigkeiten im Regal neben dem
Eingang alle von Kunden stammen, dass das Café am Anfang noch
halb so groß und ein Laden angegliedert war und dass Christoph
in den verschiedensten Bereichen arbeitete und immer von einem
eigenen Laden träumte.
Dass es ein Café wurde, ergab sich eher zufällig; wie das
Leben eben so spielt.

Toll  für  Freiburg,  dass  es  so  gekommen  ist,  finden  mein
Naschkater und ich und wir sind froh, dass wir diesen kleinen
sympathischen Ort zufällig gefunden haben.
Sicher werden wir noch viele Stunden dort verbringen und wer
in  Freiburg  ist  und  einen  wirklich  guten  Kaffee  genießen
möchte, der sollte ihn dort trinken gehen!

Habt viele genussvolle Momente in eurer liebsten Kaffee- Oase,
wo auch immer sie sein mag!
Eure Judith
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